
Veranstaltungs­Vorbedingungen

Veranstaltungs­Inhalt

4,110: Controlling und Rechnungslegung

Fach­Informationen

ECTS­Credits: 6

Zugeordnete Veranstaltungen

Stundenplan Sprache Dozent(in)

4,110,1.00 Controlling und

Rechnungslegung

Deutsch Berndt Thomas, Grüner Andreas

4,110,2.01 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 1

Deutsch Loser Silvan

4,110,2.02 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 2

Deutsch Erny Dominik

4,110,2.03 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 3

Deutsch Hauser Marcus A.

4,110,2.04 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 4

Deutsch Wohlwend Werner

4,110,2.05 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 5

Deutsch Künzle Andreas

4,110,2.06 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 6

Deutsch Erny Dominik

4,110,2.07 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 7

Deutsch Loser Silvan

4,110,2.08 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 8

Deutsch Erny Dominik

4,110,2.09 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 9

Deutsch Hauser Marcus A.

4,110,2.10 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 10

Deutsch Wohlwend Werner

4,110,2.11 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 11

Deutsch Künzle Andreas

4,110,2.12 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 12

Deutsch Erny Dominik

4,110,2.13 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 13

Deutsch Streule Simon

4,110,2.14 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 14

Deutsch Streule Simon

4,110,2.15 Controlling und

Rechnungslegung: Übungen, Gruppe 15

Deutsch Wohlwend Werner

4,110,3.00 Controlling und

Rechnungslegung: Selbststudium

Deutsch Ehn Lucia, Gutsche Robert, Hotz Florian, Offenhammer

Christian, Schmid Marco Franz, Zuzak Miroslav T.

Veranstaltungs­Informationen

Teil Controlling:

Im Executive Search sind Controller schon seit Jahren besonders gefragt. Die Controllingfunktion verlangt ein

umfassendes Wissen über die komplexen Zusammenhänge sämtlicher Funktionen und Segmente des

Unternehmens, die Identifikation der relevanten Werttreiber, transparente Performance­Beurteilung und die

Vorbereitung von an der Unternehmenskultur orientierten Entscheidungen.

Eine erfolgreiche Unternehmensführung ohne Controlling ist unvorstellbar.
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Veranstaltungs­Struktur

Veranstaltungs­Literatur

Veranstaltungs­Zusatzinformationen

Das konkrete Aufgabengebiet des Controllers hängt hierbei stark von der Einordnung des Controlling in die

Organisation ab. Koordination, Planung, und Bewertung gehören jedoch sicherlich zu den Kernaufgaben eines

Controllers. Auf detaillierterer Ebene wird hierzu von jedem Controller in einer Führungsposition ein fundiertes

Wissen über das gesamte Gebiet des Cost Accounting, über Value Based Management, Kostenallokation,

Activity Based Costing und Budgetierung erwartet. Dass dieses Wissen auch im internationalen Kontext

angewendet werden kann, ist inzwischen zu einem Selbstverständnis geworden.

Teil Rechnungslegung:

Die Vermögens­, Finanz­ und Ertragslage eines Unternehmens sind von zentralem Interesse für die Nutzer der

Rechnungslegung. Informationen hierüber sollen über die einzelnen Elemente der (externen)

Rechnungslegung – Bilanz, Erfolgsrechnung, Cash Flow Statement – vermittelt werden. Auf dieser

Informationsbasis sinnvolle, interessenwahrende Entscheidungen zu treffen, setzt freilich das Wissen um die

konkreten Informationsinhalte voraus. So ist es zum Beispiel für die Analyse der (bilanziellen) Vermögenslage

unerlässlich, den grundlegenden, der Rechnungslegung immanenten Vermögensbegriff zu kennen; denn nicht

jede Investition führt auch zwangsläufig zu einer Vermögensmehrung (zu denken ist hier etwa an bestimmte

Forschungsaktivitäten des Unternehmens). Auch wer mittels Jahresabschlussanalyse etwas über die

Schuldendeckungsfähigkeit eines Unternehmens erfahren will, muss zunächst wissen, welche Schulden wann

und in welcher Höhe überhaupt erfasst werden. Ziel der Veranstaltung ist es daher, die Grundlagen zur

Erstellung und Analyse der Elemente der Rechnungslegung zu vermitteln und aufzuzeigen, welche Normen und

Prinzipien ihr zugrunde liegen.

Aufgabe des Kurses "Controlling und Rechnungslegung" ist es, Sie auf diese Aufgaben vorzubereiten. Hierzu

trägt auch die Wahl des englischsprachigen Textbooks bei, das sich aus den zwei wohl bekanntesten

Lehrbüchern zu diesen Themen zusammensetzt.

Vorlesung: 

Teil Controlling ­ 6 Vorlesungen:

1.  The Accountant's Role in the Organization / An Introduction to Cost Terms and Purposes

2.  Cost­Volume­Profit Relationships

3.  Job Costing / Activity­Based Costing and Activity Based Management

4.  Master Budget and Responsibility Accounting

5.  Flexible Budgets, Variances and Management Control: I

6.  Flexible Budgets, Variances and Management Control: II

Teil Rechnungslegung ­ 6 Vorlesungen:

1.  Introduction; Accounting for Sales; Inventories and Cost of Goods Sold

2.  Long­Lived Assets and Depreciation

3.  Liabilities and Interest

4.  Stockholder's Equity; Intercorporate Investments and Consolidations

5.  Statement of Cash Flows; Financial Statements Analysis

6.  Rekapitulation und Vertiefung der Vorlesungsinhalte; Q&A

Übungen:

Im Rahmen der Übungen werden anhand praktischer Beispiele die Vorlesungsinhalte vertieft und den

Studenten die Möglichkeit zur Diskussion gegeben. Den Teilnehmern wird dringend geraten, die

entsprechenden Übungen zunächst eigenständig oder in Gruppen zu lösen, um die eigenen Ergebnisse

anschliessend mit den Lösungshinweisen der Übungsleiter vergleichen zu können.

Selbststudium:

Ziel des Selbststudiums ist ein Vertiefen des in der Vorlesung behandelten Stoffes. Über das selbständige

Lösen der Aufgabenstellungen wird der Stoff vertieft und ein umfassendes Verständnis der Zusammenhänge

kann somit gefördert werden.

Literatur zum Selbststudium: Begleitende Lektüre des Buches "Controlling und Rechnungslegung" und

selbstständiges Lösen von Aufgaben aus diesem Buch.

Prüfungsrelevante Pflichtlektüre ist das nur von der SKK zu beziehende Lehrbuch "Controlling und

Rechnungslegung". Dieses Lehrbuch ist NICHT im Handel erhältlich.

Als ergänzende Literatur kann für den Teil Rechnungslegung auf das Buch "Rechnungslegung" von Giorgio Behr (Kapitel

18­19/22­26/28­29), erschienen im Versus Verlag, zurückgegriffen werden.

Prüfungs­Informationen
Prüfungsform  

Zentral ­ schriftliche Klausur / Prüfung (100%, 120 Min.)



Prüfungs­Inhalt

Prüfungs­Literatur

Prüfungs­Hilfsmittel

Closed Book

Die folgende Regelung gilt für alle Prüfungen, unabhängig von Bedarf und Einsatz: 

Ein einfacher Taschenrechner ist zugelassen (Definition des einfachen Taschenrechners: siehe

Hilfsmittelreglement vom 14. Dezember 2010 und beachte das Merkblatt «Taschenrechner»). Weitere EDV­

und elektronische Kommunikationsmittel wie Notebooks, PDAs und Mobiltelefone etc. sind nicht erlaubt.

Ein zweisprachiges Wörterbuch (ohne Handnotizen) darf benutzt werden, wenn die Prüfungsfragen

und/oder ­antworten nicht der Muttersprache entsprechen. Elektronische Wörterbücher sind nicht erlaubt.

Die Beschaffung der erwähnten Hilfsmittel (inkl. Taschenrechner) ist ausschliesslich Sache der

Studierenden.

Es sind keine weiteren Hilfsmittel zugelassen.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Teil Controlling:

The Accountant's Role in the Organization/An Introduction to Cost Terms and Purposes

Cost­Volume­Profit Relationships

Job Costing / Activity­Based Costing and Activity Based Management

Master Budget and Responsibility Accounting

Flexible Budgets, Variances, and Management Control I

Flexible Budgets, Variances, and Management Control II

Teil Rechnungslegung:

Geprüft wird der gesamte Inhalt der Pflichtliteratur, Vorlesungen, Übungen und des Selbststudiums.

Anmerkung: Die Prüfungsverantwortlichen behalten sich vor, auch Transferfragen zu stellen.

Prüfungsrelevante Literatur sind:

 

­ das nur von der SKK zu beziehende Buch "Controlling&Rechnungslegung" in der zweiten Auflage. Dieses Buch

umfasst verschiedene Kapitel aus Lehrbüchern. Exakte Bezeichnung: Horngren et al., Controlling und

Rechnungslegung ­ Second Edition, Pearson Custom Publication, 2009; sowie

­ sämtliche Vorlesungsmaterialien der Kurse "Controlling und Rechnungslegung" und "Übungen und

Selbststudium Controlling und Rechnungslegung".

Beachten Sie bitte:

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass dieses Merkblatt vor anderen Informationen wie Studynet,
persönlichen Datenbanken der Dozenten/­innen, Angaben in den Vorlesungen etc. den absoluten
Vorrang hat.

Verbindlichkeit der Merkblätter: 
Veranstaltungsinformationen ab Biddingstart am 19. Januar 2010 
Prüfungsinformationen für dezentrale Prüfungen nach der 4. Semesterwoche am 22. März 2010 
Prüfungsinformationen für zentrale Prüfungen ab Start der Prüfungsanmeldung am 12. April 2010

Bitte schauen Sie sich das Merkblatt nach Ablauf dieser Termine nochmals an.
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